
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mein Name ist Leo Ogrodnik und bin 29 Jahre alt und wollte mit dieser E-Mail Stellung beziehen auf 
das Dampfen. 
 
Seit ich 9 Jahre alt war habe ich normale Tabakzigaretten geraucht und bin durch die E-Zigarette 
(durch´s Dampfen) davon weg gekommen. 
 
In der Zeit wo ich Tabakzigaretten konsumiert habe, war ich kurzatmig und war oft schnell 
Gesundheitlich angeschlagen. 
 
Seid dem ich aber letztes Jahr auf die E-Zigarette umgestiegen bin so hat sich mein Leben stark 
verbessert. 
 
Die Kurzatmigkeit und das Gesundheitlich angeschlagene waren so gut wie weg und dazu kam mein 
Geschmacks-, und Geruchssinn wieder vollkommen zurück was meine Lebensqualität exzessiv 
verbessert hat. 
 
Die folge einer Regulierung egal ob, Österreich, Schweitz oder Deutschland wäre fatal, da eine E-
Zigarette Menschen helfen kann von einer Tabakzigarette weg zu kommen und den menschlichen 
Körper weniger zu belasten. 
 
Klar durch den Nikotin im Liquid ist nicht das gesündeste aber bedenken Sie bitte das eine E-Zigarette 
weder Teer, Benzole, Ruß, Blausäuren etc.  
aufweist und diese daher auch nicht zu Krebs führen können. 
 
Selbst die Vereinigten Königreiche (UK)  befürworten die E-Zigarette, da sie von diesem Produkt 
überzeugt sind und sich die Laborergebnisse und die hunderte Tests zu Herzen genommen haben 
und erkannt haben das die E-Zigarette um über 95% weniger schädlich ist wie eine normale 
handelsübliche Tabakzigarette die man an jeder Straßenecke bekommt. 
 
Bitte setzen Sie sich mit der Konsumentenvertretung ÖDC und der Händlervertretung VFFED 
zusammen und arbeiten Sie sinnvolle Regulierungen aus. 
 
Zudem bin ich einverstanden das man diese E-Mail Veröffentlichen darf. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen oder wie wir Dampfer gerne sagen "Vape on" 
 
Leo Ogrodnik 
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